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Die 

Gr;undidee 
Unterhaltsam sensibilisieren I 

Wir versuchen mit einem 
modernen, trendigen 
Medium, junge, kreative 
Städter und Nichtstädter 
zu erreichen , die Teil des 
Überflusses und des 
unkontrollierten Konsums 
sind. Denn wer sich dem 
Überfluss bewusst ist, 
kennt auch das verant­
wortungslose Entsorgen 
von Abfall. Zig Tonnen 
häufen sich Jahr für Jahr 
an, und das nicht nur 
von Endkonsumenten! 

Die Modehäuer unserer 
Stadt selbst verursachen 
durch Werbung, Verpa­
ckung und Co. mehr Müll 
als seine ganzen Ange­
stellten zusammen! Allein 
das Verpackungsmaterial, 
oder die riesigen Werbe­
plakate, mit den Hand­
taschen der letzten Saison , 
fOlien gerne eine ganze 
Mulde; pro Tag I Das ist 
unsere Ausgangslage, 
unser Werkstoff , unser 
Fashion ! 

KURZ Zu. 
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Inspirationen sammeln
' 

Jeder Mensch hat innere 
Bilder. Und wenn er hört, 
das Fashion aus Recy­
clingmaterialien entsteht, 
ist er oft erstmals über­
fragt. So erging es auch 
uns, deshalb haben wir so­
genannte Moods zusam­
mengetragen. Sie sollen 

uns eine Vorahnung ge­
ben , als Inspiration dienen, 
oder einfach ausgedrückt: 
Das fehlende Bild in un­
serem Kopf ersetzten. 
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JO 
Ziel,gruppe 
Man w,lI unterhalten werden' 

Wir denken: "Die Jungen 
von heute , sollen aus den 
Fehlern der Alten lernen! ". 
Doch die neue Generation 
gibt sich nicht mit einem 
Stück Papier und ein paar 
Fakten zufrieden . Man will 
unterhalten werden, etwas 
zu sehen bekommen, im 
besten Fall etwas zum 
knabbern dazu. Liebhaber 
der leichten Unterhaltung, 
sowie intellektuelle Biblio­
theks Stammgäste sollen 
gleichermassen auf ihren 
Geschmack kommen . 

Wir versuchen Bildung 
und Unterhaltung so zu 
verstricken , dass sich 
jeder das herauspicken 
kann, was er möchte, 
ohne sich von einer I nfor­
mationsflut erschlagen zu 
lassen. Natürlich ist es 
unser Ziel, das Publikum 
nebenbei mit harten Fak­
ten zu "berieseln" leicht 
und unscheinbar, doch 
trotzdem nachhaltig! 
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Buehnen-

konzept 
Die spürbare Magiel 

Nebst den Kleider und 
den Informationstafeln, ist 
die Bühne eines der prä­
gensten Elemente des 
Abends. Schon vor be­
ginn der Show sollen die 
Gäste die Magie spüren. 
Ein grosser, mit echtem 
Gras überwachsener und 
20 Meter langer Catwalk 
ersteckt sich rund um d ie 
Gäste. Das Gras als Visual 
Key ziert aber nicht nur 
den Laufsteg, auch an den 
beiden Bühnenfronten 
spriest das natürliche Grün. 
Das Publikum ist aber 
nicht nur Zuschauer, es 
sitzt mittendrin! Um zu 
ihren Sitzplätzen zu ge­
langen, dürfen unsere Be­
sucher eine kleine Brücke 
überqueren. Dies soll 
Spannung und Atmosphä­
re schaffen. Ebenfalls viel 
Charme versprüht unsere 
spezielle 

Bühnenkonstruktion. Wir 
benutzen nicht normale 
Bühnenelemente, sondern 
Euro-Paletten , 56 Stück 
an der Zahl. Doch nicht 
nur der Laufsteg ist etwas 
anders, auch die Beleu­
chtung ist eine Besonder­
heit. Alle Scheinwerfer 
sind an einem Baum be­
festigt. Diesen erhalten 
wir von einem Förster, der 
ihn danach wieder zurück 
nimmt und weiterverar­
beitet. Zusätzlich sind wir 
momentan noch mit einer 
Zürcher Firma in Kontakt, 
um womöglich ihre LED­
Technik gratis auszuleihen. , 
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Informations-

konze t 
Bequem und emfach fur Jedermann! 

Damit sich das Publikum 
vor und nach der Show 
bequem über die Thematik 
informieren kann, stehen 
in der Location verschie­
den Informationstafeln . 
Sie behandeln Probleme 
wie die Einsetzung von 
Chemie in der Textil­
branche, den übermässi ­
gen Konsum und zu guter 
letzt die fehlende bereit­
schaft zu Recyceln . Die 
Informationen sind in 
zwei Teile gegliedert. 

Oben ein gros ses Foto, 
das den Besucher schon 
von weitem ins Auge ste­
chen soll. Unten herunter­
gebrochene Daten, Fakten 
und Erläuterungen, damit 
auch ein Laie sich in d ie 
Thematik ein lesen kann. 
Insgesamt stehen 6 grosse 
(1x2m) Tafeln am Event. 

K ~lz- t~ - OrnmUn14~a lOn 
Spannung schaffenl 

Damit unsere Besucher 
überhaupt zu Besuchern 
werden, ist eine greifende 
Kommunikation unseres 
Events notwendig . Wir 
haben 3 Wellen kreiert , 
in denen die Informationen 
ans Zielpublikum gelan­
gen. In der ersten sind 
spezielle Flyer in Form von 
leeren PET-Flaschen im 
Umlauf, sie Informieren 
und fordern gleichzeitig 
auf zu Recyceln. I n der 
zweiten Welle gehen 
Einladungen via Postweg 
hinaus. Sie geben schon 
mehr Informationen preis 
und verlocken noch mehr 
zu einem Besuch der 
Waste Fashion show. 

Zu guter letzt folgt der 
"Reminder" in Form einer 
Postkarte. Er erinnert 
nochmals an das bevor­
stehende Ereignis. Weiter 
wird ein Interview mit uns 
in der gratis Trendzeit­
schrift "Friday" abge­
druckt . Dies soll genau 
unsere Zielgruppe an­
sprechen ' Wir setzten 
auch auf Social Network 
wie Facebook und Twitter! 
In unserer Location haben 
wi r Platz für 110 sitzende, 
bzw. 180 stehende Gäste. 
Wir planen mit rund 50 
Besuchern , Tendenz 
steigernd! 



Flaschen Post / Flyer 

•• reC1c~e mich! 

w~~fm 
~~~[KJ~@[M 
/M :; W//#/////AY//H// 

WIR 
Die OD@anisato l'en: 
Sascha lnderbihi t 
Daphne A1x1erhalden 

AnI:Ialdun~: ·ilastfashianQ:U:~. u. 

Sponsor in.: CCIJP I MIGR05 

Einladung / 1 Welle 

AV//H//////////MW//A'/HAV////////AWH//Q/MWd/H/H/AV/HU/////////////MW/////A"//////////H///////H 

recycle mich! 
/A'HA'AWAY#H/#/AWA'/H///#/////AW/H/////////////////#/#//////////H/AW///HH///#////////////////AW 



Skizzen 
Orgamsch und grafisch I 

Eines der wichtigsten 
Elemente sind die Kleider 
die wir präsentieren! Die 
meisten unserer 44 Klei­
der stehen bereits fest. In 
einem Dossier haben wir 
wichtige Fakten, Materia­
lien , Schnitte zusammen­
getragen, nach denen wir 
und drei weitere freiwillige 
die Outfits erarbeiten. Auf 
den Folgeseiten erhalten 
Sie Einblick in zwei ge­
plante Outfits aus unserem 

Dossier. Wir mächten aller­
dings noch einmal an­
merken, dass die Show in 
zwei Teile gegliedert ist: 
Den natürlichen, organi­
schen Teil , und den me­
chanischen , grafischen 
Teil. Lassen Sie sich am 
besten überraschen. Die 
Kleider Nummer 34 und 35 
sind bereits fertiggestellt. 



DRESS 
® 

Inspiration: 
Vögel, Flügel , starke 
Schulter, Balzverhalten , 
Eindrücke, Vergrösserung, 
Symmetrie 

Material: 
Papier, Zeitung, Pappe 
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DRESS 
® 

Inspiration: 
Pfau, Strauss, starke 
Schulter, Balzverhalten, 
Vergrösserung , Symmetrie 

Material: 
Papier, Zeitung, Pappe 



2() 

Freiwillige 

Helfer) 
Interessen und Fähigkeiten nutzen l 

Damit sich das Projekt 
realisieren lässt, braucht 
es viele tüchtige Händel 
Viele Freunde und Be­
kannte haben sich bereit 
erklärt, einen Teil ihrer 
Zeit beizusteuern, damit 
"Waste Fashion" ein voller 
Erfolg wird . Wir sind un­
glaublich dankbar über 
diese grosszügige Hilfe 
und versuchen ihre Inter­
essen und vor allem ihre 
Fähigkeiten so einzuplanen, 
dass sich jeder frei entfal­
ten kann . Folgende Berei­
che sind mit freiwilligen 
Helfern abgedeckt: 

· Anfertigung der Kleider 
· Aufbau der Bühne 
· Catering während des 

Events 
· Models 
· Makeup Artist 
· Showtechnik 
· Timemanager 
· Sonstige 

Da wir bis zum 25 März 
in der Konzeptionsphase 
sind , nehmen wir an , dass 
während der Organisation 
und Produktionsphase 
noch einige Helfer dazu 
kommen werden. Momen­
tan steuern 18 Personen 
einen kleinen Teil bei. An 
der Show werden alle 
(sofern erwünscht) 
Namentlich erwähnt. 
Gage kann leider keine 
gezahlt werden. Die 
ganze Technik, Mobiliar 
und Dekoration wird 
gratis bezogen. 
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Erhoffte 

Resonanz 
Zum handeln anregen I 

Wir haben dieses Projekt 
ursprünglich für den Wett­
bewerb von MyClimat auf­
gegleist. Doch jetzt, da 
das Gestaltungskonzept 
steht, ist es uns gleichgül­
tig ob wir gewinnen oder 
nicht. Der grässte Dank, 
und der beste Preis ist 
ein gelungener Abend mit 
vielen begeisterten Ge­
sichtern . Wenn dazu noch 
unsere Botschaft in den 
Käpfen der Betrachter 
hängenbleibt, haben wir 
das oberste unserer Ziele 
erreicht: 

Etwas zu bewegen! 
Aber verstehen Sie uns 
nicht falsch, natürlich 
würde es uns sehr ehren , 
einen Preis als Anerken­
nung zu erhalten. Es liegt 
ganz bei Ihnen. 



Fazit der 

Planun,gsphase 
V/Ir freuen uns' 

Jetzt, da wir unser Gedan­
ken-Wirrwarr und unseren 
Ideen-Wald auf die besten 
Elemente reduziert haben, 
sind wir schon um einiges 
sicherer, dass unser Projekt 
auf gutem Wege ist. An­
fangs waren wir zerstreut, 
voller verschiedener Inspi­
rationen, Wir haben viele 
einzelne Ideen weiterent­
wickelt , immer und immer 
wieder alles hinterfragt, 
neu aufgerollt, ganze 
Elemente neu entworfen, 
Lösungsansätze heraus­
gefeilt um schlussendlich 
doch wieder zur Basis 
zurückzukehren, 

Diese kreative Phase 
brauchten wir, um dieses 
Konzept, mit Liebe ge­
bunden und hohen Zielen 
gespickt, fertig zu stellen, 
Nun folgt die Organisation, 
dann die Produktion , Wir 
sind zuversichtlich und 
freuen uns auf die kom­
menden Monate und 
ihre Herausforderungen, 
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SasCha Inderbitzi t Daphen Abderhalden 
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